
Sie gaben wirklich ihr Bestes um aus sich tüchtige und gutsituierte Menschen zu machen. 
Aber ihre Vorliebe zur Musik der Rolling Stones, Doors, Steppenwolf etc. war einfach zu gross. 
Ihre Überlegungen wie man an Mädchen rankommt, ohne ein freundliches Gesicht machen 

zu müssen, bestärkten sie ebenfalls in der Überzeugung, dass der Weg zwangsläufig auf eine 
Bühne führen musste und von denen gab es seit 1988 unendlich viele. Vom kleinsten Club bis hin zu 

den grössten Fußballstadien, haben sie  - u.a. als Liveband von Wolfgang Petry - überall gespielt
wo es eine Steckdose gab. 

Viele Jahre und einige fantastischen Alben später, stellten sie ausserdem fest, dass der Zeitpunkt 
des Erwachsenwerdens unbemerkt an ihnen vorbeigezogen war - und heute ist es dafür Gott

sei Dank zu spät!
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